
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

HERZLICHE EINLADUNG ZU: 

 

OSTFRAUEN 
IM WESTFERNSEHEN 
 

 
EIN FILM DES HESSISCHEN RUNDFUNKS (ARD, 1981) 

 
ANSCHLIESSEND GESPRÄCH MIT LUC JOCHIMSEN,  
LUCAS MARIA BÖHMER, PETRA RÖSCH UND MARIANNE KAPELLE  

KAFFEE UND KUCHEN VON DEN LANDFRAUEN PROSCHIM 
 
 

SAMSTAG 

3. MÄRZ 2018 

15 UHR 
KULTURHAUS PROSCHIM / PROŽYM 
WELZOWER STR. 53  

KONTAKT: 
 

Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg 
Cathleen Bürgelt (Geschäftsführerin) 
Dortustraße 53 I 14467 Potsdam 
Telefon: 0331 81 70 432 
E-Mail: info@bbg-rls.de 
 

Regionalbüro Lausitz in Senftenberg 
Dr. Gerd-Rüdiger Hoffmann 
Postfach 100 134 I 01957 Senftenberg / Zły Komorow 
Mobil: 0172 35 63 287 
E-Mail: rls-lausitz@posteo.de 
 
Landfrauen Proschim 
Iris Link 
Partwitzer Str. 21 I 03119 Welzow/ OT Proschim/ Prožym   
Telefon: 035751 129 54 
 

www.brandenburg.rosalux.de 



 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

es ist mir eine große Freude, Sie anlässlich der Branden-
burgischen Frauenwoche 2018 zu einer Veranstaltung der 
Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg in Zusammenar-
beit mit dem Kulturhausverein Proschim e.V., den Land-
frauen Proschim und mit Unterstützung der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Landkreises Spree-Neiße herzlich 
einzuladen. 

Nach der Begrüßung durch die Geschäftsführerin der bran-
denburgischen Rosa-Luxemburg-Stiftung CATHLEEN 
BÜRGELT (Potsdam) und SYBILLE TETSCH (Landfrauen 
Proschim) wird der Film  

„Der 8. März - Wie die DDR ihre berufstätigen Frauen ehrt“ 
von LUC JOCHIMSEN und LUCAS MARIA BÖHMER  

gezeigt.  

Nach dem Film besteht die Möglichkeit, Meinungen auszu-
tauschen und Fragen an Luc Jochimsen und Lucas Maria 
Böhmer zu stellen. Im Podium werden neben den beiden 
Gästen aus Hamburg PETRA RÖSCH und MARIANNE KA-
PELLE platznehmen. Die Landfrauen des gastgebenden 
Dorfes werden Kaffee und selbstgebackenen Kuchen an-
bieten. Um die Moderation der Veranstaltung wurde ich ge-
beten. 

Die Veranstaltung ist öffentlich, der Eintritt frei. Kaffee und 
Kuchen werden zu moderaten Preisen angeboten. 

Die Veranstalter würden sich sehr freuen, Sie und Ihre Be-
kannten und Freunde begrüßen zu dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr 

 

Dr. Gerd-Rüdiger Hoffmann 
Lausitzbüro der Rosa-Luxemburg-Stiftung Brandenburg 

 
 

Dieser Film wurde 1981 in der ARD zur besten Sendezeit 
ausgestrahlt. Im Film geht es um die Situation berufstäti-
ger Frauen in der damaligen DDR-Bezirksstadt Erfurt. 
Eine verheiratete Arbeiterin, eine geschiedene Frau, eine 
Ärztin und eine LPG-Bäuerin gaben Einblick in ihr Leben 
– und sagen auch noch Jahre später, dass sie damals 
nichts beschönigt haben. Doch fast dreißig Jahre später 
bekommt es Luc Jochimsen wegen dieses Films mit 
scharfen Angriffen zu tun. 

DR. LUKREZIA JOCHIMSEN; Soziologin, Fernsehjourna-
listin, Autorin, linke Politikerin - 1961 Promotion in Müns-
ter, 1975 bis1985 Redakteurin beim ARD-Magazin „Pano-
rama“, 1985 bis 1988 ARD-Korrespondentin in London, 
1988 bis 1991 beim NDR (Feature/Auslandsdokumenta-
tion), 1991 bis 1993 Leiterin des ARD Fernsehstudios 
London, 1994 bis 2001 Chefredakteurin Fernsehen des 
Hessischen Rundfunks, Bundestagsabgeordnete von 
2005 bis 2013 (DIE LINKE), Kandidatin als Bundespräsi-
dentin, seit 2001 freie Publizistin. 

LUCAS MARIA BÖHMER; Journalist, Regisseur, Kamera-
mann, Produzent - lebt mit seiner Ehefrau Luc (Lukrezia) 
Jochimsen in Hamburg und im italienischen Veneto. Böh-
mer wurde unter anderem durch einen Dokumentarfilm 
über Marianne Bachmeier bekannt. Diese hatte Anfang 
der 80er Jahre den Mörder ihrer kleinen Tochter im Lübe-
cker Landgericht erschossen und war zu einer mehrjähri-
gen Haftstrafe verurteilt worden. Lucas Maria Böhmer 
hatte sie in den letzten Monaten ihres Lebens mit der Ka-
mera begleitet, bevor sie mit 46 Jahren an Krebs starb. 
Foto/Fotomontage: Hoffmann 


